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Sie fragen—
iv/r antworten

Der «/urlsf gibt Auskunft

Man soll genau, aber nicht überängstlich
sein
Von verschiedenen Seiten wurden wir dar-
auf aufmerksam gemacht, dass in unserem
Muster-Testament das Datum unter dem
Namen stehe und dass dies ein Fehler sei.

Wir fragten unsern Juristen: Ist das Testa-
ment so richtig abgefasst?

/a. Dœ im .Beriefe von Notar Gasmann in
ber Ze/ZZwpe AT. 5 an/ Seite 22 abgebrachte
Muster-Testament war horrefe unb reefes-
güZüg. Art. J05 Abs. i bes Scbwe/zerZscben
ZZviZgesetzbucbes bestimmt über bZe Torrn
bes banbscbrZ/tZZcben Testaments wört/ieb
/oZgenbes:

«Die eigenhändige letztwillige Verfügung
ist vom Erblasser von Anfang bis zu
Ende mit Einschluss der Angabe von
Ort, Jahr, Monat und Tag der Errichtung
von Hand niederzuschreiben sowie mit
seiner Unterschrift zu versehen.»

Mebr sagt bas Gesetz niebt. Ts ist richtig,
bass das Bunbesger/cbt che wenigen Torrn-
vorsebri/ten des Gesetzes streng banbbabt.
So ist eine vorgebrachte Ortsangabe au/
einem Brie/bogen mit gebrachtem Br/e/hop/
ungenügenb. f/nb in einem neueren Tnt-
sebeib bat bas Bunbesgericbt einmal mebr
bestätigt, bass ber Ort ber Niederschrift bes
Testaments angegeben werben muss unb
niebt etwa ber Wohnort. Tin Testament, in
we/cbem es biess «/cb, ber Dnterze/ch-
nete wobnba/t in vermache meinen
Brübern .» würbe als ungüZtig bezeichnet,
weiZ eine zusätzZicbe Angabe bes Ortes ber
Trricbtung bes Testaments /ebZte unb weiZ

es unhZar bZieb, ob bas Testament am ange-
gebenen Wohnort geschrieben worben war.
Auch bas Datum muss richtig sein, bebe
For- ober Vacbbatierung macht bas Testa-
ment ungüZtig.
Wenn man auch bie wenigen Torrnvor-
schri/ten bes Gesetzes /ür bas eigenbänbige
Testament peZnZZcb einbaZten muss, so soZZ

man boeb nicht überängstZ/c/r werben unb
bie Sache hompZ/zZeren. Das Gesetz schreibt
nicht vor, bass bie Orts- unb Datumsangabe

Pflichtteilsanspruch
von Geschwistern

Berichtigung

Viele aufmerksame Leser meldeten
uns telefonisch, schriftlich und person-
lieh, dasà uns hier ein grober Fehler
unterlaufen sei. Im Kästchen «Ach-
tung» stand nämlich, dass der Kanton
Zürich zu den Kantonen gehöre, die
einen Pflichtteilsschutz für Geschwi-
ster kennen.

Diese Information war bis vor kurzem
richtig, doch im Frühjahr 1977 haben
die Stimmbürger eine Initiative ange-
nommen, durch welche der Pflicht-
teilsanspruch von Geschwistern im
Kanton Zürich aufgehoben wurde.
Das Gesetz ist am 28. September 1977
in Kraft getreten. Diese Revision ist
für kinderlose Ehepaare und Allein-
stehende von grosser Tragweite.
Unser Mitarbeiter hat die Verhältnisse
darum nochmals genau überprüft.

Richtig ist also
(im November 1978):

ACHTUNG! Die Kantone BE, BS, FR,
GE, NE, Tl, VD, ZH kennen keinen
Pflichtteilsschutz für Geschwister,
während die Kantone AI, GR, NW,
OW, SO, SZ, UR, VS, ZG den Pflicht-
teil sogar auf die Geschwisterkinder
ausgedehnt haben. Für die übrigen
Kantone AG, AR, BL, GL, LU, SG, SH,
TG gilt die eidgenössische Regelung,
also V4 Pflichtteil für Geschwister.

Pafr/ck Gassmann, ZVofar

ßre/fenöac/7 SO



an emem bevZz'mmZerz OrZ sZeberz mnvv, obezz

orfer zm/erz orfer über rfer C/nfer^cbn/ü Dz'e

OrZy- nzzrf DaZamvazzgabe m«si ez'rz/acb z'r-

gezzrfwo an/ rfem FesZamerzZ sZebezz, nnrf ev

maw b/ar vez'zz, rfaw vz'e znzzz FevZamezzz ge-
bö'rZ. Day war bez rfem z'zz rfer Zez'Zbzpe /Vr. 5

an/ .S'ez'Ze 22 abgerfrncbZezz barzrfycbrz'/zb'cbezz

MnvZer-FeyZamezzZ rfer Fa//, anc/z wenn Orr
nnrf Daznm azzmz'ZZe/bar b'zzbv unter rfer I/zz-

Zerjc/zrz'/Z yZarzrfezz. /c/z wenrfe mz'c/z rfarnm

gegen eine ai/zn grosse A ezzgvZ/z'cbbez'Z vor
rfen Formvorsc/zrz'/ien rfer ez'gezzbärzrfz'gezz

/eZzwz'iiigen Fer/ngnng, weii rfamz'Z rfiese ein-
/acbe nnrf vo/bvzzabe Form rfes FevZamerzZs

mebr nnrf mebr gemierfen werrfen bo'zzrzZe.

£)as wäre scbarfe.
Dr. inr. Dans Georg Lnc/zinger

4HI^-/nformaf/on
Was bringt die 9. AHV-Revision für die Se-

nioren?
Man hört, dass sich auf 1. Januar 1979 eini-
ges ändern wird durch die Inkraftsetzung der
9. AHV-Revision. Aber als Laie versteht
der (betagte) Leser viel zu wenig, was

Diese hygienischen Höschen werden Ihnen
helfen. Die Imprägnierung und der geniale
Schnitt halten so dicht, dass keine Feuchtig-
keit durchdringen kann. Die Höschen sind be-
quem, angenehm weich und so recht für
empfindliche Haut. Leicht zu waschen. Eine In-
nentasche hält eine saugfähige Hygiene-Spe-
zialeinlage. Sie werden sich wohl fühlen, denn
Sie können Ihr Problem jetzt auf einfache
hygienische Weise lösen. Auch besonders für
ältere Leute geeignet, eine peinliche Sache
sauber zu bewältigen. Hygiene-Spezialeinlagen
können häufig gewaschen und nach Gebrauch
jederzeit nachbestellt werden.

1 Paar Hygiene-Höschen Fr. 19.80.
1 Satz von 4 Hygiene-Spezialeinlagen Fr. 11.90.

Bitte Hüftweite angeben.

Zustellung per NN oder Rechnung + Versand-
Kostenpauschale. Bestellen Sie noch heute bei
Kosmed GmbH, Abt. B 22, 8753 Mollis GL,
Telefon (058) 3411 53

denn eigentlich geschehen und vor allem,
was sich für ihn selber ändern wird. Könn-
ten Sie uns das nicht einfach und kurz klar-
legen? Dr. F. M. z'zz A
Wir haben ihren verständlichen Wunsch un-
serem «AHV-Spezialisten», Herrn Karl Ott,
übermittelt und können Ihre Fragen wie

folgt beantworten:

7. 7« rfezz /a/zrczz 7975 b/5 7977 wnrrfe rfz'e

Ö//ezzZ/z'cbbez7 immer wz'erfer benzzrnbz'gZ
rfzzrc/z Zez'Znzzgvme/rfnzzgezz, wozzac/z rfz'e

rfa/zrevrecbzzazzgezz rfer /1DL mz'Z wachsen-
den Defiziten vozz 769 bzs 692 A7z7//ozzezz

Frarzbezz ab.sc/z/o5verz. Darob rfz'e am 26.

Febraar 7975 vom Ko/b gnZgebezvyezze
9. ADF-Fevzsz'ozz w/rrf rzarz rfer «Zustupf»
des Bundes ab 1978 schrittweise wieder
wie folgt erhöht:

7975 bz'v 7977 9% rfer /Inygabezz
7975/9 77%
7950/7 75%

ab 7952 75%
Dz'e Ansgaberz betrage« 7977 9,7 Mz7/z'ar-

rferz Frarzbezz; 7 % ezzZv/zrz'cbZ rarzrf 700Mz7-
b'ozzerz Frazzbezz.

2. Dz'e Defizite werden nun verschwinden
arzrf rfz'e Fz'/z/zabmerz rfer 677F werrferz z'zz

Zabazz/Z /ür rfz'e Fezab/azzg rfer FezzZezz

aasrez'cbezz, obzze rfavv wez'Zer Ge/rf vozzz

ADK-Fozzrfs gezzommezz werrferz mnvs.
5. Der Ausgleichsfonds z'sZ zzäm/z'cb baa/zZ-

säcb/z'cb geän/zzeZ worrferz aas rferz Fez'Zrä-

gerz rfer - me/vZ y'ärzgerrz - GavZarbe/Zezv er

maw rfesba/b reserviert b/ez'bezz für die -
mezlsZ sZarb gebtzrz/ezz - Fezz/ezz, we/cbe
rfz'ese Gastarbeiter .s/zäzer ez'zzma/ beazz-

vpracbezz bözzrzezz.

9. Mz'Z ez'rzer Teuerungszulage zn rferz /an/ezz-
rferz Fezz/ezz barzrz aber ervZ wz'erfer gerecb-
zzeZ werrferz, wezzrz rfer (a/Ze) Tzzrfex 775.5
FazzbZe errez'cbZ (S/azzrf Frzrfe AngnvZ
7975: 770.9 FarzbZe).

5. Ab 7979 sorfezz invalide Altersrentner,
ancb werzrz sz'e vz'cb z'zz gaZerz /z'zzazzDe//ezz

Lerbä/Zrz/.s'vezz be/z'zzrfezz, gegebezzezz/a//s
ez'zzerz Fecb/sarzv/zracb babezz an/

Favv-orfer Fez'zz/zro/bevezz

FabrsZüb/e
.so w/e ßez'Zräge arz

DörgeräZe azzrf

or/bo/zärfzscbe Mav.s.srbzzbe.



Ma« «ac/z««/ m/7 /a/zFesazzsga/ze« vo« ca.
20 Mz7//o«e« franto. D/'e 7tec//«gzz«ga«,
we/c/ze /z/r <7e« Ttezzzg er/t//// se/« masse«,
wen7e« .s/Jâ/er ôe/ca««/gegeôe«.

6, Hô 7979 so//e« ya/zr/z'c/z wez7e«e 20 Mil-
lionen Franken zur Förderung der Alters-
hilfe aw/gewe«ü?e/ werc/e«. Oa/ze/ /z««<7e/Z

es szc/z am 7tez7räge a« c/z'e Perso««/- z/«<7

Oga«zsa//o«s/cosZe« /z/r <7/e 7?era/z/«g,
7?e/razzzz«g z/«c7 öes'c/za///gzz«g vo« 7?e/ag-
/e«, /z/r Awrse zz«c/7/z7/e/e/s/a«ge« /TTazzs-

/za///zz7/e, Pörperp/fege, Ma/zfeez7e«c//e«sZ

z/sw/ öz/rc/z e?/ese Le/s/zmge« w/// ma« er-
re/c/ze«, r/ass <7/e 77e/agte« mög/zc/zs/ /a«ge
/« z'/zrer gewo/z«/e« 7/mga/>zz«g ö/e/Tze«

A:ö««e« zz«r/ z7er £/«/r/// /« ez« Z/e/m so
/a«ge w/e mög/z'c/z /zz«azzsgesc/zo/ze« w/rr/.

7. A//ersre«/«er, <Z/e «oc/z e/«e Erwerbstätig-
keit azzszz/ze«, s/«<7 aö 7979 w/ec/er /1//K-
/?ez7rags/z///c/z//g, a/zer «zzr azz/ c/em 9000
Fra«/:e«pro /a/zr Zz7zers/e/ge«<Ze« Prwerfe-
e/«l:omme«.

5. Kersc/z/e<7e«e wez/ere 7Vetzerzz«ge« c7er

9. AT/F-Pev/s/o« Zze/rey/e« a7e Se«/o-
re« «zzr /«<7/reArZ. 77/e Presse w/rc/ z7ar-

tz/zer a«/a«gs 7979 s/c/zer atzs/zz/zr/zc/z
Tzer/c/z/e«. Par/ O//

Af/efz/nse in Ä/ferstvo/inungen

Ich wohne in einer privaten Alterssiedlung
und bezahle seit meinem Einzug den glei-
chen Mietzins. In letzter Zeit wurde der
Hypothekarzins meines Schwiegersohns be-
reits dreimal gesenkt. Wäre es da nicht an-
gebracht, wenn man auch uns Siedlungsbe-
wohner davon profitieren liesse? Schliesslich
sinken ja auch die Zinskosten für den Trä-
gerverein. Prazz P. M. /« O.

ff/r /zähe« 7/zre rl «/rage wez7erge/ez7eZ a«
e/nen «Grossverm/e/er» vo« H//ers>vo/z«zz«-

gen. 77/er se/ne Hn/wor/:
Z)/e M/eZzmse /« de« H/Zerss/ed/a«ge« anse-
rer 57//Zzz«g werde« vom Pan/o« a/s .S'zzfe

ven/zonsZze/zörde /es/gese/zz. özzrc/z d/e S'en-

kzzng der 77ypot/zekarz/«se« e/«ersez7s zznd

d/e Hzz/rec/znzzng vo« er/zö/ze« Ge/zä/zre« an-
derse/Zs kommz hez der Aezz/es/se/za«g der
Mze/zz'«se darc/z d/e Szz/zve«Zz'o«s7ze/zörde «zzr

e/n Ä:/e/«er Tez7 zznserer M/eZer (270 vo« zo-
/a/ 77$/) /« de« Genzzss vo« M/eZz/nsse«-
kange«.

S7//Zz/«g IFo/znzzngs/ärsorge /zzr

be/agte P/nwo/zner der 5zadz Zzzr/c/z

KOMMEN SIE MIT:
5 Sonderfahrten im
April/Mai 1979
zur Tulpenblüte
nach HOLLAND
Abreise immer am MONTAG
9.00 ab Basel SBB
Programm soeben erschienen!
Jetzt beste Plätze sichern.

1978 war dies die erfolgreichste

Senioren-Reise
Insel Texel, Helgoland, Hamburg

Naturschutzreise
7 volle Tage tatsächlich nur Fr. 525.-

es hat noch Plätze frei für diese
prachtvollen Blumenreisen

VERLANGEN SIE das ausführliche Detailpro-
gramm mit vielen schönen Gratis-Prospekten
und Landkarten von Holland und Nord-Deutsch-
land. Auch von unseren WIEN-REISEN!

• 2.-8. April/16.—22. April/ ^23.-29. April/30. April—6. Mai
und 21.-28. Mai 1979. ~

MONTAG: Basel-neue REBEN-AUTOBAHN.durchs Rheinland.
DIENSTAG: 4 Stunden in Amsterdam (Grachtenrundfahrt) —
Besuch von Volendam und Fahrt durch Hollands grosses
Tulpengebiet. Ein grossartiges Erlebnis!
MITTWOCH: TAGESAUSFLUG ins NATURSCHUTZRESERVAT
der INSEL TEXEL (mit Schiff) und fakultative zweistündige
Dünenwanderung in die Vogelbrutgebiete. Besuch bei den
Seehunden. TEXEL: Insel der Vögel, Schafe und Tulpen!
DONNERSTAG: Fakultative Wanderung durch Hollands
schönstes Naturschutzgebiet: RESERVAT SCHWANENWAS-
SER. Tiere/Vögel/Pflanzen/Dünen/Seen; ein NATURWUNDER.
Bisher Hunderte begeisterter Teilnehmer! Fahrt über den
30-km-Abschlussdamm und durch Friesland zur Weser und
Bremerhaven. Besuch in Deutschlands schönstem Blumen-
park.
FREITAG: Ruhetag oder Tagesausflug nach HELGOLAND
mit Besuch von Deutschlands grösster Fischauktion und frei-
williger Wanderung rund um Helgoland. Ein einmaliges Er-
lebnis!
SAMSTAG: Von 9—16 Uhr in Hamburg. Stadtrundfahrt und
Besuch Im weltberühmten Tierpark HAGENBECK (oder frei
für Hafen- und Reeperbahnbesuch). Abends Fahrt der Lüne-
burger Heide entlang. Uebernachtung bei Kassel.

SONNTAG: Rückfahrt via Frankfurt. Basel an 17 Uhr.

Detail-Programm und Auskünfte durch

Senioren-Reisen c/o Reisedienst Rudolf Weber

• 4058 Basel, Obere Rebgasse 48
Telefon (061) 33 91 91 / 33 40 40 V
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